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„typisch alt-katholisch“ - was uns wichtig ist:

 » die offene und einladende Art unserer Kir-
che für Suchende, Fragende, Zweifelnde

 » das selbstverständliche Miteinander mit 
gleichgeschlechtlichen Partnerschaften und 
Ehen

 » die Feier der sieben Sakramente, insbesonde-
re  der  Eucharistie am Sonntag

 » die Ökumene
 » die Mitwirkung aller an den Entscheidun-
gen der Gemeinde vor Ort (Gemeindever-
sammlung bzw. Kirchenvorstand)

 » die alle zwei Jahre stattfindende Bistumssy-
node (Entscheidungsgremium für Deutsch-
land)

 » die Wahl der Hauptamtlichen Pfarrerinnen 
und Pfarrer durch die Gemeinde

 » die Wahl der Bischöfin  bzw. des Bischofs 
durch die Bistumssynode

 » die freie Wahl der Lebensführung der Geist-
lichen, z.B. freiwilliger Zölibat
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Ein echtes Stück Dortmund…

Liebe Schwestern und Brüder!

November 2021… Erinnern wir uns noch? Es 
war mitten in der Pandemie. Wir durften
einen besonderen Gast begrüßen: Die Frie-
densglocke aus Köln. Zwei Tage konnten wir
ihren Klang genießen. Sie hat so vielen Men-
schen, nicht nur den Kindern, ein Leuchten
in die Augen gezaubert. Wer hat schon mal 
eine Glocke läuten sehen, von Hand geläutet? 
Es war ein besonderes Ereignis. Sicherlich hat 
ihr Besuch bei uns zwei Themen wieder ins 
Gedächtnis gerufen: Warum haben wir keinen 
Turm? Warum haben wir kein Kreuz an der 
Kirche?
In den letzten Gemeindeversammlungen (Ok-
tober 2022 und März 2023) stand dieses The-
ma daher auf der Agenda. Und wir haben am 
19.März 2023 entschieden, das Projekt eines 
eigenen Turmes Wirklichkeit werden zu las-
sen. Der Kirchenvorstand hat dieses Projekt 
unter der Leitung von Architektin Corinna 
Wagner und Restaurator Jürgen Schulz-Lorch 
(beide Überlingen) vorangebracht. Die Pläne 
eines Bauantrages liegen nun vor.

So sieht es aus!

Dabei könnten wir echtes Dortmunder Ma-
terial verwenden, ein echtes Stück Dortmund 
für uns in Kley ... ein Hoesch-Stahl-Glocken-
träger für St. Martin aus den 1960er Jahren 
mit ... drei echten Münsterländer-Glocken aus 
Gescher, zuletzt geläutet in Hattingen.
So könnte ein bescheidener Glockenturm an 
unsere Kirche St. Martin entstehen. Was für 
eine Visitenkarte für unseren Stadtteil, eine 
Stimme für unseren Stadtteil. Der Glocken-
turm soll symbolisch einen Förderturm in Er-
innerung an die Dortmunder Bergbautradi-
tion darstellen, siehe Modell und Stichwörter 
auf dem Titelbild.

Morgens (08.00 Uhr*), mittags (12 Uhr) 
und abends (18 Uhr) könnte uns ein kurzes 
Glockenläuten einladen darüber mal nach-
zudenken:

Wofür könnte ich jetzt danken? 

Um was könnte ich bitten? 

An wen sollte ich heute denken?

*nicht am Wochenende

Der ca. sieben Meter hohe Turm will ein Fin-
gerzeig zum Himmel sein, gefüllt mit Heimat-
klängen. Drei Glocken aus Hattingen, aus ei-
ner stillgelegten katholischen Kirche, könnten 
uns daran erinnern, dass es mehr geben muss 
als Arbeit, Schule, Einkaufen, Sorgen. Einfach 
mal kurz inne halten.

Worte zum Projekt Glockenturm
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Bei der Idee für diese Konstruktion handelt 
es sich um einen sogenannten „gedrehten 
Turm“, d.h. die Glocken stehen im Glocken-
träger auf dem Boden, sind nicht verborgen, 
sondern können in Aktion durch eine Scheibe 
erlebt werden. Der Schall entweicht der Kons-
truktion nicht auf Höhe der Dabeistehenden, 
sondern wird durch einen, den Gesamtkör-
per einhausenden Glockenturm nach oben 
Richtung Kreuz zur Spitze abgegeben, was die 
Lautstärke verringert. Wo gibt es denn das? 
Nur bei uns! Was für eine Besonderheit!

Soweit so gut, das alles hat natürlich seinen 
Preis. So wie damals die Orgel komplett aus 
Spendengeldern finanziert wurde (24.000€), 
so könnte es diesmal auch geschehen. Wir 
würden bauen, wenn das Geld vorhanden ist.
Wir schaffen das nur zusammen, es kann un-
ser aller Projekt werden.

Dabei möchten wir auch neue Menschen 
ansprechen. Auch im ökumenischen Mitei-
nander gäbe es hier schöne Möglichkeiten. 
Familie Schleuß würde sich hier sehr gerne 
organisatorisch und handwerklich miteinbrin-
gen, Durch die Krisen auf dem Materialmarkt 
und bei den Handwerksbetrieben ist der ange-
dachte Preis aber nicht mehr zu halten. Über 
diese ganzen Aspekte wollen wir ins Gespräch 
kommen. Denn wir können dieses besondere 
Projekt nur gemeinsam entscheiden.

Am Sonntag, den 8. Oktober 2023 soll in 
der Gemeindeversammlung in St. Martin, 
die nach dem Gottesdienst beginnt, dafür Zeit 
sein (vgl. Tagesordnung S. 18).

Liebe Grüße aus Dortmund

für den Kirchenvorstand
Pfarrer Robert Geßmann
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Freie Architektin Corinna Wagner (Überlingen) und Jürgen Schulz-
Lorch, Restaurator und Künstler (Überlingen), bei der Übergabe des 
Turm- und Kirchenmodells an unseren Pfarrer.
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Bei bestem Wetter zu Pfingsten haben wir das 
Fest der Firmung mit unseren vier Jugendli-
chen Eva, Katharina, Sophie und Justin gefei-
ert. Im Rahmen des festlichen Gottesdienstes 
spendete Bischof Dr. Matthias Ring ihnen das 
Sakrament der Firmung, indem er ihre Stirn 
mit Chrisam-Öl salbte und sie dabei segnete.

Nach dem Gottesdienst gab es einen Sektemp-
fang. Auch Bischof Matthias blieb noch eine 
ganze Weile und suchte das Gespräch mit un-
seren Firmlingen und anderen Gemeindemit-
gliedern.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen 
mit Bischof Matthias beim Jubiläumsgottes-
dienst im Oktober in der Marienkriche in 
Dortmund.

Ein Bericht mit weiteren Fotos 
findet sich im Lokalkompass.
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Am 4. Mai sind einige Gemeindemitglieder Am 4. Mai sind einige Gemeindemitglieder 
anlässlich des europäischen Glockentages  anlässlich des europäischen Glockentages  
nach Köln gefahren. Mit dem ökumenischen nach Köln gefahren. Mit dem ökumenischen 
Gottesdienst im Dom begann unser Pfarrer Gottesdienst im Dom begann unser Pfarrer 
die Wiedereingliederung in seinen Dienst.die Wiedereingliederung in seinen Dienst.

Aufgrund des unsteten Wetters traf sich die 
Gemeinde zum Festgottesdienst und anschlie-
ßendem Mittagessen in den Räumlichkeiten 
von St. Martin. Frisch gestärkt machten sich 
danach bei deutlich besserem Wetter acht In-
terssierte auf den Weg durch die Geschichte 
unsere Gemeinde in Dortmund. Sechs Statio-
nen später und mit müden Beinen kehrten die 
Acht am späten Nachmittag zurück nach Kley.

Traditionell haben wir auch in diesem Jahr an 
Fronleichnam wieder gemeinsam ein schönes 
Blumenbild geschaffen.

Mit Dank für das beendete Schuljahr sowie 
dem Segen für die anstehenden nahen und 
weiten Reisen in den Sommerferien wurde der 
Gottesdienst zu Beginn der großen Ferien ge-
staltet. Dabei zogen die großen und kleinen 
Teilnehmenden auch je einen Namen für ein 
Mitbringsel aus den Ferien, was nach Mög-
lichkeit nicht gekauft werden sollte. Diese 
Mitbringsel wurden im Gottesdienst zum Fe-
rienende und neuem Schuljahr ausgetauscht. 
Auch die Kinder wurden zum neuen Schuljahr 
noch einmal persönlich unter den besonderen 
Segen Gottes gestellt. Nach dem Gottesdienst 
und dem anschließenden Kirchenkaffee blie-
ben die Familien noch zum gemeinsamen Piz-
zabacken zusammen und tauschten sich über 
große und kleine Ferienerlebnisse aus.

Christi Himmelfahrt
& Stadtspaziergang

Fronleichnam
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Gottesdienst zum Beginn und Ende 
der Sommerferien

Europäischer Glockentag am 4. Mai

Die Werktagsgottesdienst feiern wir ab 
August wieder donnerstags um 19.00 
Uhr. Einmal (!) monatlich feiern wir 
mittwochs, dann schließt sich jeweils 
die öffentliche Sitzung des Kirchenvor-
standes an.

Werktagsgottesdienste

Foto: Becker
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Werktagsgottesdienste
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„Gottesdienst“ so lautet der Titel des Jahrbuches 
2024, es kann für 8€ käuflich erworben werden. Es 
enthält thematische Beiträge, stellt einige Gemein-
den vor und enthält daneben auch wieder den litur-
gischen Kalender und Anschriften.

Jahrbuch 2024



„Sei gepriesen für alle deine Tiere!“ Jedes Jahr 
an Ostern hören wir die Schöpfungsgeschich-
te. Und wo kommen unsere meist vierbeini-
gen Geschöpfe in der Kirche vor? Wir laden 
alle TierliebhaberInnen mit ihren Tieren zu ei-
nem tierisch lebendigen Gottesdienst im Frei-
en ein (Kirchplatz) mit der Möglichkeit der 
Tiersegnung am 1. Oktober um 11.30 Uhr. 
Wir beginnen um 10.45 Uhr mit der Eucha-
ristiefeier. 
Herzlich willkommen: Miau, wuff wuff und 
piepiep. Im Anschluss kann jedes Tier zei-
gen, was in ihm steckt. Natürlich sind auch 
Kuscheltiere der Kinder willkommen! Im An-
schluss trifft sich der Familienkreis zum ge-
meinsamen Mittagessen und zur Begegnung.

Die Festmesse zur Kirchweih im Festjahr 150 
Jahre Gemeinde Dortmund am 10. Septem-
ber 2023 wird mitgestaltet von der Kantorei 
Halver unter der Leitung von Patrick Kampf. 
Wir freuen uns sehr auf dieses ganz besondere 
musikalische Bonbon in unserem
Festjahr.
Mehr Infos auf der Homepage
https://www.kantorei-halver.de/home/kanto-

rei-halver/

Einladung für Verstorbene eine persönliche 
Kerze zu entzünden: 2. November 2023. 
19.00 Uhr.
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Danktag für die Schöpfung mit Fei-
er der Tiersegnung

Foto: Geßmann

Kirchweihfest

Allerseelen

Am 24. September bitten wir um Unterstüt-
zung der diakonischen Arbeit unseres Bistums 
(Diakoniesonntag). Dieses zentrale Anliegen 
jeder christlichen Gemeinschaft, der Dienst am 
Nächsten, wollen wir großzügig unterstützen. 

Die Kollekte am 5. November ist für die Ut-
rechter Union, die Arbeit der Internationalen 
Alt-Katholischen Kirche.

Am 1. Advent wird die Kollekte für den „Bund 
alt-katholischer Frauen“ (baf ), die Frauenarbeit 
im Bistum, verwendet.

Die Kollekten an Weihnachten ist in allen Got-
tesdiensten für „Brot für die Welt“.

Besondere Kollekten

Foto: Geßmann

Wir dürfen uns über eine kleine, gespendete 
Photovoltaik-Anlage auf dem Flachdach der 
Kirche freuen. Danke an den edlen Spender!

Photovoltaik-Anlage



Am Vorabend unseres Patroziniums, den 
11.11.2023, laden wir herzlich ab 16.00 Uhr 
zum Waffeln essen ein. Der Familienkreis 
verwöhnt uns. Wir beginnen um 17.00 Uhr 
(!) am Martinsfeuer auf dem Kirchplatz, wir 
gehen dann mit unseren Laternen in einem 
Martinszug durch die Straßen zurück zur 
Kirche und feiern dort die festliche Eucharis-
tiefeier. Im Anschluss feiern wir weiter beim 
gemeinsamen Abendessen. Am Sonntag, den 
12.11.2023, ist zur gewohnten Zeit die Fest-
messe um 10.45 Uhr. Diese wird musikalisch 
besonders gestaltet sein. Um Anmeldung für 
das Abendessen am Samstag wird gebeten.

Wir laden ein, am 26. November 2023 die 
körperlichen oder seelischen Gebrechen im 
Sakrament der Stärkung Gott anzuvertrauen 
und in der Salbung Trost und Stärkung per-
sönlich zu erfahren.

Besondere Einladung zu einem Info-Abend: 
Was ist die alt-katholische Kirche? Wofür steht 
sie? Wir möchten auch ins Gespräch kom-
men, ob und in welchem Rhythmus Gottes-
dienste in Hagen gefeiert werden sollen. Mehr 
dazu am Sonntag, 26. November 2023 um 
17.00 Uhr im ökumenischen Zentrum, Ha-
gen-Helfe, im Anschluss besteht die Gelegen-
heit, um 18.00 Uhr die abendliche Eucharistie 
mitzufeiern. Herzliche Einladung zu diesem 
besonderen Angebot.

Herzliche Einladung, die Donnerstage im 
Advent als Gottesdienste im Kerzenschein in 
ganz besonderer Atmosphäre mitzufeiern.  Be-
ginn jeweils 19.00 Uhr.

Unsere Krippe präsentiert sich anders als die 
klassische Form mit Hirten und Schafen und 
kann durchaus als Besonderheit bezeichnet 
werden. Sie ändert ihre Szenen Woche für 
Woche ab dem 1. Advent und aktualisiert das 
Thema der Weihnacht mit konkreten Bezügen 
zur Stadt und Gemeinde:
Gott wird einer von 
uns. Gott ist dort zu 
finden, wo wir es viel-
leicht kaum erahnen.

Gegen eine kleine Spende (2 €) können bereits 
am ersten Advent (3. Dezember) die belieb-
ten fair gehandelten Schokoladen-Nikoläuse 
erwerben.

Am 3. Advent (17. Dezember) feiern wir die 
Eucharistie als Bußfeier mit der Möglichkeit 
zur individuellen Lossprechung/Segnung. 
Diese Feier kann eine gute Vorbereitung auf 
das Weihnachtsfest sein.

Unsere Gottesdienste an den Weihnachtsta-
gen: Am Heiligen Abend feiern wir um 15.30 
Uhr eine kurze Krippenandacht mit unseren 
Jüngsten. Um 17.00 Uhr feiern wir die Fami-
lien-Christmette. Die nächtliche Christmette 
beginnt um 22.00 Uhr.
Am ersten Weihnachtsfeiertag begehen wir 
um 10.45 Uhr die Festliche Eucharistiefeier. 

Am zweiten Feiertag fei-
ern wir um 11.00 Uhr die 
festliche Eucharistiefeier 
als Familienmesse in Ha-
gen. Feiern wir mit allen 
Sinnen, dass die Mensch-
werdung Gottes unsere 
Nacht erhellt!
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Infonachmittag in Hagen:
Was ist alt-katholisch?

Patrozinium St. Martin

Sakrament der Stärkung

Stadtkrippe

Advent im Kerzenschein (Rorate)

Nikoläuse (GEPA)

Bußgottesdienst 

Weihnachtstage

Foto: Geßmann

Foto: Geßmann



Wir wollen das Jahr mit einer Eucharistiefeier 
am Silvesterabend um 17.00 Uhr beschließen. 
Wir halten Rückblick auf das Jahr 2023 und 
geben es in die Hände Gottes zurück. Neujahr 
feiern wir zur gewohnten Zeit um 10.45 Uhr.

Am Fest der Erscheinung des Herrn (im 
Volksmund Dreikönig), den 7. Januar 2024, 
werden wir am Ende der Gottesdienste Weih-
rauch und Kreide segnen. Anschließend wer-
den unsere Jugendlichen als Sternsingende 
ausgesandt. Wer einen Besuch möchte, melde 
sich bitte bis zum 31.12.2023 im Pfarrbüro. 
Rufen Sie gerne an. Die Sternsinger kommen 
zu ihnen und bringen den Segen Gottes nach 
Hause. In Dortmund werden sie auch unsere 
Räume segnen.

Herzliche Einladung an alle, die sich bei uns 
ehrenamtlich engagieren. Wir möchten am 
14. Januar 2024 bewusst DANKE sagen und 
gleichzeitig Begegnung erfahren. Um Anmel-
dung zum Mittagessen wird gebeten.

Jede/r ist eingeladen, eigene Kerzen mitzu-
bringen, die dann im Gottesdienst geweiht 
werden. Freuen wir uns auf diesen besonderen 
Gottesdienst am 28. Januar 2024. Mit diesem 
Fest beenden wir die Weihnachtszeit.

Am 11. Februar 2024, dem Karnevalssonntag, 
um 10.44 Uhr verwandelt sich unsere Kir-
che wieder zur Karnevalshochburg und stellt 
damit Köln, Düsseldorf und Mainz in den 
Schatten. Verkleidungen sind natürlich auch 
im Gottesdienst sehr erwünscht.

Am Aschermittwoch, 14. Februar 2024, be-
gehen wir um 19.00 Uhr gemeinsam die Li-
turgie. Danach laden wir noch herzlich zum 
Fastenessen ein. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro dazu an.

Wir laden zu folgenden besonderen Gottes-Wir laden zu folgenden besonderen Gottes-
diensten ein:diensten ein:
Sonntag, 10.09.2023, 10.45 UhrSonntag, 10.09.2023, 10.45 Uhr
Eucharistiefeier zum Kirchweihfest, mitgestal-Eucharistiefeier zum Kirchweihfest, mitgestal-
tet von der Kantorei Halver Ltg. P. Kampftet von der Kantorei Halver Ltg. P. Kampf

Sonntag, 22.10.2023, 14.30 UhrSonntag, 22.10.2023, 14.30 Uhr
Eucharistiefeier „150 Jahre Gemeindegrün-Eucharistiefeier „150 Jahre Gemeindegrün-
dung Dortmund“ in St.Marien (Innenstadt) dung Dortmund“ in St.Marien (Innenstadt) 
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Marien mitgestaltet vom Kirchenchor St. Marien 
(Ltg. Frau Schneider), Bläserensemble 367 (Ltg. Frau Schneider), Bläserensemble 367 
Hertz (Ltg. Roger Trost), dem Gitarrenduo Hertz (Ltg. Roger Trost), dem Gitarrenduo 
Anja Witt und Jonathan Earp und der Orga-Anja Witt und Jonathan Earp und der Orga-
nistin Frau Ute Grummel-Geuchennistin Frau Ute Grummel-Geuchen

Samstag, 11.11.2023, 17.00 UhrSamstag, 11.11.2023, 17.00 Uhr
Familienmesse mit dem Bläserensemble 367 Familienmesse mit dem Bläserensemble 367 
HertzHertz

Sonntag, 12.11.2023, 10.45 UhrSonntag, 12.11.2023, 10.45 Uhr
Eucharistiefeier zum Patrozinium, mitgestaltet Eucharistiefeier zum Patrozinium, mitgestaltet 
von Frau Astrid Gerdsmann (Sopran) und Jür-von Frau Astrid Gerdsmann (Sopran) und Jür-
gen Henter (Orgel)gen Henter (Orgel)
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Silvester & Neujahr Die Narren sind los !

Erscheinung des Herrn

Neujahrsempfang

Lichtmess

Aschermittwoch

Kirchenmusik
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150 Jahre alt-katholische Gemeinde Dort-150 Jahre alt-katholische Gemeinde Dort-
mund: das muss gefeiert werden!mund: das muss gefeiert werden!
Einige Stationen unseres Jubiläumsjahrs lie-Einige Stationen unseres Jubiläumsjahrs lie-
gen schon hinter uns, aber es wartet noch das gen schon hinter uns, aber es wartet noch das 
Kirchweihfest, unser großes Jubiläumsfest und Kirchweihfest, unser großes Jubiläumsfest und 
unser Patrozinium auf uns.unser Patrozinium auf uns.

Wir bieten weiterhin unseren Festwein in 
drei unterschiedlichen Sorten an: Merlot 
(rot), Portugieser (rosé) und Grauburgunder 
(weiß) vom alt-katholischen Weingut Hahn 
bei Worms zu je 10,- € an. Außerdem gibt es 
einen Traubensaft zu je 5,- €. Greifen Sie zu!
Probieren und genießen 
wir und tun damit etwas 
Gutes für unsere Ge-
meinde.

Wir freuen uns am 22. Okto-
ber die Festschrift anlässlich 
unseres Jubiläums herausge-
ben zu können. Fünf unter-
schiedliche spannende Auf-
sätze zu unserem Fest sind 
darin verfasst worden. Au-
ßerdem gibt die Festschrift 
einen Einblick in das Leben 
unserer Pfarrgemeinde, dazu 
illustrieren viele Fotos das 
48-seitige Buch.

Die Festschrift ist ab 
dem 22. Oktober für 
10€ käuflich zu erwer-
ben.
Wir freuen uns auf viele Käu-
ferinnen und Käufer.

Unser Festkalender - das weitere 
Programm
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150 Jahre Gründung der alt-katholischen Pfarrgemeinde150 Jahre Gründung der alt-katholischen Pfarrgemeinde
in der ev. Stadtkirche St. Marien in Dortmundin der ev. Stadtkirche St. Marien in Dortmund

(Innenstadt, Kleppingstr.5, 44135 Dortmund)(Innenstadt, Kleppingstr.5, 44135 Dortmund)

12.00 Uhr Eröffnung des Dekanatstages12.00 Uhr Eröffnung des Dekanatstages
(Treffpunkt vor dem Hauptportal der Kirche, lange Südseite)(Treffpunkt vor dem Hauptportal der Kirche, lange Südseite)

anschl. Stadtspaziergang (ca.1h)anschl. Stadtspaziergang (ca.1h)
zu den ehemaligen Stättenzu den ehemaligen Stätten

unserer Gemeinde (Referent Daniel Forthaus)unserer Gemeinde (Referent Daniel Forthaus)

Mittagessen Mittagessen (organisiert jede/r selber) (organisiert jede/r selber) 

14.30 Uhr festliche Eucharistiefeier14.30 Uhr festliche Eucharistiefeier
mit Bischof Dr. Matthias Ringmit Bischof Dr. Matthias Ring

Dekan Reinhard Potts
Festprediger Prof. em. Dr. Günter Eßer

anschließend Grußworte mit Empfanganschließend Grußworte mit Empfang
& Veröffentlichung der Festschrift& Veröffentlichung der Festschrift

((im Gemeindezentrum St. Marien))

17.00 Uhr Segen zum Ende17.00 Uhr Segen zum Ende

Melden Sie sich bitteMelden Sie sich bitte
bis zum 1. Oktober 2023 an:bis zum 1. Oktober 2023 an:
„dortmund@alt-katholisch.de“ oder„dortmund@alt-katholisch.de“ oder
Pfarrbüro, Tel: 0231/652872.Pfarrbüro, Tel: 0231/652872.
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Festprogramm 22. Oktober 2023

St. Marien (Bild: Becker)

Wir freuen uns auf Sie und Euch!Wir freuen uns auf Sie und Euch!
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Das Jubiläumsjahr … Eindrücke und Statements …

...dass Gemeinde auch nach so vielen Jahren 

immer offener und vielseitiger wird. Da kann 

man selbstbewusst nach vorne blicken. 

Roger Trost

… ich finde es schön und erstaunlich, dass wir Alt-Ka-

tholen schon so alt sind (150 Jahre), aber geistig und 

spirituell in St. Martin doch recht jung. 

Bruno Hessel

… am meisten haben wir uns gefreut, dass wir 

2017 ein neue Kirche bekamen. Dann kam ein 

Jahr später ein neuer Pfarrer hinzu, zum Glück, 

weil der alte in den verdienten Ruhestand ging. 

Gabi und Peter Steffen

Im Blick auf unser Jubiläumsjahr hat mich besonders berührt/ist mir noch sehr 
in Erinnerung/freue ich mich,...

Im Blick auf unser Jubiläumsjahr ist mir/uns noch sehr in Erinnerung: Als Martin und ich vor Im Blick auf unser Jubiläumsjahr ist mir/uns noch sehr in Erinnerung: Als Martin und ich vor 
fast 50 Jahren zur Dortmunder Alt-Katholischen Gemeinde fanden, gab es nicht einmal einen fast 50 Jahren zur Dortmunder Alt-Katholischen Gemeinde fanden, gab es nicht einmal einen 
sakralen Raum. Die Sonntags-Messe wurde in einem Eckzimmer in der Pfarrerwohnung in der sakralen Raum. Die Sonntags-Messe wurde in einem Eckzimmer in der Pfarrerwohnung in der 
1. Etage in der Weißenburger Str. gefeiert. Eine Erbschaft ermöglichte den Ausbau eines Raumes 1. Etage in der Weißenburger Str. gefeiert. Eine Erbschaft ermöglichte den Ausbau eines Raumes 
(in Garagengröße) im Erdgeschoss als Gottesdienstraum. Weitere Räumlichkeiten kamen hinzu (in Garagengröße) im Erdgeschoss als Gottesdienstraum. Weitere Räumlichkeiten kamen hinzu 
und auch mit Hilfe von Martin wurde um- und ausgebaut, bis wir eine kleine Hauskapelle und und auch mit Hilfe von Martin wurde um- und ausgebaut, bis wir eine kleine Hauskapelle und 
einen Gemeinderaum mit Küche hatten. Der Traum von einer eigenen Kirche schien uns uner-einen Gemeinderaum mit Küche hatten. Der Traum von einer eigenen Kirche schien uns uner-
reichbar, denn die Gemeinde war durch den Hauskauf Weißenburger Str. hoch verschuldet. Das reichbar, denn die Gemeinde war durch den Hauskauf Weißenburger Str. hoch verschuldet. Das 
alles aber hinderte uns nicht, eine kleine, lebendige Gemeinschaft zu sein!alles aber hinderte uns nicht, eine kleine, lebendige Gemeinschaft zu sein!
Gottes Wege sind wunderbar. Mit Hilfe aus Bonn konnten wir in Kley sowohl ein Pfarrhaus als Gottes Wege sind wunderbar. Mit Hilfe aus Bonn konnten wir in Kley sowohl ein Pfarrhaus als 
auch die Neuapostolische Kirche, direkt gegenüber vom Pfarrhaus, kaufen. Jetzt hatten wir ein auch die Neuapostolische Kirche, direkt gegenüber vom Pfarrhaus, kaufen. Jetzt hatten wir ein 
komplettes Gemeindezentrum, das mit unserer aller Anstrengung und unserem Pfarrer Robert komplettes Gemeindezentrum, das mit unserer aller Anstrengung und unserem Pfarrer Robert 
zu einer wachsenden Gemeinde geworden ist. Nun dürfen Martin und ich das Jubiläumsjahr zu einer wachsenden Gemeinde geworden ist. Nun dürfen Martin und ich das Jubiläumsjahr 
erleben und mitfeiern. Das macht uns sehr dankbar und demütig. Gott segne und behüte unsere erleben und mitfeiern. Das macht uns sehr dankbar und demütig. Gott segne und behüte unsere 
altkatholische Gemeinde St. Martin!   altkatholische Gemeinde St. Martin!   
Eva und Martin SegmüllerEva und Martin Segmüller
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Lebkuchen im Herbst…
 
…und dann dauert es nicht mehr lange … Ad-
vent und Weihnachten. Vielleicht erwarten Sie, 
erwartet ihr jetzt, dass ich im Wort der Besin-
nung wieder den übertriebenen Konsumrausch 
kritisiere und zu Ruhe und Stille mahne. Dass 
Weihnachten eben mehr ist als Geschenke usw. 
Aber nein, ich werde es nicht tun. Denn da 
liest man und frau meistens nicht mehr wei-
ter, typisch „Kirche“ eben. Wir sind alle kre-
ativ genug, zu entscheiden, wie wir uns auf 
Weihnachten vorbereiten. Ich frage mich statt-
dessen, ob diese Nachricht, dass Gott Mensch 
wird, an unserem konkreten Leben irgendetwas 
verändert? „So sehr hat Gott die Welt geliebt, 
dass er uns seinen einzigen Sohn geschenkt 
hat.“ (vgl. Joh 3,16) Was hat diese Geburt, 
eines von unzähligen Kindern, mit mir und 
meinem Leben hier zu tun? Warum feiern wir 
diese Geburt immer noch? Was wäre, wenn wir 
Weihnachten einfach mal ausfallen ließen? Es 
gibt genügend Länder dieser Welt, da ist Weih-
nachten feiern lebensgefährlich, dort überlegen 
sich unsere Glaubensgeschwister zweimal, ob 
sie ihren Glauben feiern. Was haben wir nicht 
alles für Privilegien hier in Europa? Können 
wir das in aller Weihnachtsstimmung noch 
würdigen? Auch dieses Jahr sind wir wieder 
eingeladen, mit diesen Christen zusammen in 
Solidarität Weihnachten zu feiern. In unserem 
alt-katholischen Bistum, wie auch in den an-
deren Kirchen werden wir zum Weihnachtsfest 
und auch am Fest Epiphanie/Erscheinung des 
Herrn (06.01.) aufgerufen, unsere Gaben mit 
diesen Menschen zu teilen. Besonders gefällt 

mir jedes Jahr neu die großartige Sternsinge-
raktion. Was für ein Segen, dass auch bei uns 
Kinder und Jugendliche mitmachen, sich en-
gagieren für Kinder in größter Not. Da wird 
Weihnachten sehr konkret, da verliert es jeden 
Kitsch und Oberflächlichkeit. Wenn wir dann 
mit allen Sinnen Weihnachten in der Kirche 
und in den Familien feiern und unsere Gaben 
teilen, dann sind wir ganz nahe an der WEIH-
NACHT! Dann wird Christus auch heute hier 
und jetzt geboren.
 
Ich wünsche uns allen, besonders den Kranken 
und Einsamen eine gesegnete Zeit des Advents 
und der Weihnacht.

Ihr und Euer Pfarrer Robert Geßmann

Vorschläge zur Wahl einer/eines Abgeordneten 
für die Bistumssynode vom 03. bis 06.10.2024:
In unserer nächsten Gemeindeversammlung 
wählt unsere Gemeinde eine/en Abgeordnete/n 
für die Bistumssynode in 2024.
Wie im letzten Gemein-
debrief vorgestellt hat 
sich Bruno Hessel aus 
Ennepetal zur Kandida-
tur bereit erklärt.

Als Nachrücker für die 
Bistumssynode kandi-
diert Peter Teglas aus 
Hagen. Er arbeitet als 
Psychotherapeut in Ha-
gen in der eigenen Pra-
xis.

Wir freuen uns, wenn sich weitere Kandidatin-
nen und Kandidaten im Pfarrbüro melden.

Wahl einer/eines Abgeordneten für 
die Bistumssynode
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Geistliches Wort

Kirche.Für alle. Fürs Leben.
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Gemäß § 45 SGO lädt der Kirchenvorstand 
am 8. Oktober 2023 zur nächsten Gemeinde-
versammlung ein: 
Beginn: 10.45Uhr Eucharistiefeier
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Bestimmung der Protokollführung
3. Feststellung der Stimmberechtigten
4. Bestimmung der Wahlleitung
5. Wahl der Abordnung für die Bistumssyno-

den* 2024 + 2026
6. Wahl zum Kirchenvorstand*
7. Jubiläum 150 Jahre Gemeinde Dortmund
8. Personalien: Lars Honselmann und Daniel 

Forthaus
9. Info zum Stand Glockenturmprojekt und 

Entscheidung über Fortsetzung
10. Verschiedenes, u.a. Fenster Weißenburger 

Str.
Der Kirchenvorstand freut sich über zahlrei-
ches Erscheinen.
Pfr. Robert Geßmann, gez. 20.08.2023
*Die Kandidierenden standen zum Redaktionsschluss 

noch nicht fest. Nach §2 Wahlordnung können Kandi-

dierenden-Vorschläge bis zum Wahltag auf Antrag ergänzt 

werden, Dies gilt auch für die Wahl der Ersatzpersonen 

(§2 (7)).

Die nächsten Treffen unseres Familienkreises 
finden in St. Martin, Dortmund-Kley, statt:
01.10.2023, 10.45 Uhr: Erntedankfest mit 
Tiersegnung (incl. Plüschtiere)
22.10.2023, 14.30 Uhr: Jubiläum 150 Jahre
11.11.2023, 17.00 Uhr: Martinsfest mit 
Waffeln, Feuer, Umzug und Abendessen
10.12.2023, 10.45 Uhr: Nikolausfeier mit 
Plätzchen backen
07.01.2024, 10.45 Uhr: Sternsingeraktion

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem 
Rendanten Matthias Fiebig für seine Arbeit 
als Rendanten und für seine Mitarbeit im Kir-
chenvorstand. Beide Aufgaben kann er krank-
heitsbedingt leider nicht weiterführen. Wir 
wünschen ihm gute Besserung!

Wir gratulieren: allen, die im September, Ok-
tober, November, Dezember und Januat Ge-
burtstag oder Namenstag haben.

Wir begrüßen Martin Funke aus Schwelm, 
der unserer Kirche beigetreten ist. Wir freu-
en uns über seinen Entschluss und wünschen 
ihm, dass er bei uns (s)eine geistliche Heimat 
findet.

Regelmäßig treffen wir uns, Menschen mit 
und ohne Handicap zu einem Nachmittag der 
Begegnung. Neben einem geistlichen Impuls 
ist das Zusammensein, Erzählen und das mit-
einander Essen ganz wichtig. Wir beginnen 
um 15.30 Uhr. Jede/r ist herzlich willkom-
men!
Unsere nächsten Treffen sind:
22.10.2023: Mitfeier des Jubiläums
11.11.2023: Patrozinium in St. Martin
05.12.2023: Nikolausnachmittag

Alle Termine zum Männerkreis, Martinstreff 
und Familienkreis befinden sich im Veranstal-
tungsplan sowie gebündelt auf
unserer Homepage unter Aktuelles.

Geburtstage und Namenstage

Gemeindebrief | Allgemeines

Beitritte

Familienkreis

Martinstreff

Gemeindeversammlung Danke an Matthias Fiebig
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Kinder Ecke
In Tabeas Straße gibt es zwei Bäckereien gleich nebeneinander. Einige Unterschiede gibt es 
schon. Findest du die sieben Dinge, in denen sich die Bilder unterscheiden?

Quelle: Bild: Christian Badel, www.kikifax.com
In: Pfarrbriefservice.de

Sie oder ein Angehöriger können nicht zur 
Kirche kommen, sind krank, haben etwas auf 
dem Herzen oder würden einfach gern einen 
Besuch von der Gemeinde bekommen?
Gerne können Sie sich jederzeit bei Pfr. Geß-
mann melden! Telefonnr. 0176 555 1234 8

Pfarrgemeinde St. MartinPfarrgemeinde St. Martin
Betreff: Kinder-Jugendarbeit /Betreff: Kinder-Jugendarbeit /
u.V. Glockenturmprojekt /...u.V. Glockenturmprojekt /...
IBAN: DE41 4405 0199 0101 0251 79IBAN: DE41 4405 0199 0101 0251 79

…. Online einkaufen und unsere Gemeinde 
indirekt unterstützen! Wie bitte? Es braucht 
nur einen Klick: einfach auf
die Seite:

https://www.bildungsspender.de/ak-dortmund
gehen, und von dort eines der aufgeführten 
„Geschäfte“ anklicken. Jede der dort aufge-
führten Firmen wird dann mit jedem Einkauf 
einen festgelegten Prozentsatz der Einkaufs-
summe zusätzlich an uns in St. Martin spen-
den. DANKE! So einfach geht das! Probiert es 
gleich aus!

Kleinvieh macht auch Mist, zum 
Glück!

Unser Spenden-Konto:

Der Pfarrer on tour!

… dass wir noch Menschen suchen, die sich mit ihren Fähigkeiten einsetzen,
z.b. bei den Finanzen, in der Sakristei, im Kirchenvorstand?

… dass wir kein Kreuz äußerlich an unserer Kirche haben?

Wussten Sie...
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Alt-Katholische Pfarrgemeinde
St. Martin
Dortmund

Kontaktdaten des KirchenvorstandesKontaktdaten des Kirchenvorstandes

Pfr. Robert Geßmann
(Vorsitzender)

Kleyer Weg 91a, 44149 Dortmund
 dortmund@alt-katholisch.de

 0231/652872
 0176/55512348
Fax: 0231/96989807

Pastor Heinz Otto Pastoratsweg 13a, 45772 Marl  02365/5073131

Diakon Dr. Werner Heisig Ihmerter Str. 228d, 58675 Hemer  02372/80027

Wolfgang Becker
(stellv. Vorsitzender)

 wolfgang.becker@alt-katholisch.de  0177/7261871

Dr. Ulla Domansky  ulla.domansky@me.com  02330/974587

Dagmar Kuhle  cooled@web.de  0160/99848436

Reiner Klick  reiner-klick@gmx.de  0176/88028109

Christian Heß  c.hess@web.de  0157/58921043

Landessynodale: Lars Honselmann  02331/14787

Daniel Forthaus  02308/3899944

Bistumssynodale/r: wird noch gewählt
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